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DIE UHR.

VON DER JEDER WISSEN WILL.WIE SIE FUNKTIONIERT,
HEISST: BULOVA ACCUTRON

Sie funktioniert ohne Unruh, ohne Hemmung und ohne Feder. (Endlich sind wir
die reparaturanfälligsten Teile einer Uhr los.)

Sie funktioniert mit einer Stimmgabel, mit einer Quecksilberbatterie und mit
Transistoren. (Schliesslich leben wir nicht mehr um die Jahrhundertwende.)

Sie funktioniert demnach wie könnte sie heute noch anders elektronisch.
Weil sie das tut, dürfen wir auch behaupten, dass es im Prinzip keine genauere

Armbanduhr gibt als die Bulova Accutron. Weil es fast nichts Genaueres gibt,
als eine durch Elektronik zum Schwingen gebrachte Stimmgabel, wie sie auch
die Bulova Accutron hat.

Die Bulova Accutron hat aber auch eine Quecksilberbatterie. Die gibt 360mal
pro Sekunde Strom an ein transistorisiertes Schaltelement ab. Dieses speist
zwei elektromagnetische Spulen, die wiederum die Stimmgabel mit 360 Hertz
zum Schwingen bringen.

Weshalb sich die Schwingungsfrequenz nicht verändern kann, ist die andere
Hälfte der Geschichte, die wir Ihnen nicht weniger gern erzählen würden.

Darum: Schicken Sie uns diesen Coupon. Wir schicken Ihnen dann eine
Broschüre, in der Sie alles über die Bulova Accutron erfahren.

Übrigens: Die Bulova Accutron gibt es auch nill 1)1111 APPHTDOIJmit Zifferblatt. Und zwar in 52 Ausfuhrungen. DULUlfH HbÜU I flUll

Die Uhr, von der jeder wissen will, wie sie funktioniert, heisst:
Bulova Accutron®

BULOVA
ACCUTRON®

7
Sie tickt nicht -

sie summt.

V

Ja, bitte, senden Sie mir Ihre Information.
Ich interessiere mich für diese

völlig neue elektronische Armbanduhr «made in Switzerland».

Name, Vorname :

Strasse:

Postleitzahl! Wohnort:

Bitte ausschneiden und einsenden an:
BULOVA, Postfach, 2500 Biel 4

NEBELSPALTER 23



Trie Swiss

know what 's

good..,
Wenn man es hier bekäme, würde ich jeden
Tag Pepita trinken, sagt Joe Walker, stolzerBe-
sitzer einer grossen Grapefruit-Plantage im
südlichen Kalifornien. Er hängt sehr an «seinen»

Früchten und spricht oft mit ihnen, wie
ein Reiter mit seinem Pferd.
Wenn ihr etwas Rechtes werden wollt so
erzählt er seinen Grapefruits immer wieder
dann werdet zu Pepita.
In ganz Kalifornien gibt es kein zweites Pepita,
gibt es kein Grapefruit-Getränk, das Pepita
das Wasser reichen könnte, sagt Mr. Walker.
Das ist es eben
Pepita besteht nicht nur aus dem Saft vollreifer

Grapefruits, sondern auch aus einem
vorzüglichen Mineralwasser.
«Beautiful Switzerland» ist immer die letzte
Etappe von Joe Walker's Europa-Trip. Während

er vor dem Abflug in Kloten sein Pepita
«pur» geniesst, freut sich Mrs. Walker auf die
Heimkehr ihres Garten und auf ¦Princess
Pepita»", das sie auf der «Welcome Party»
eigenhändig mixen wird.

Pepita
das Grapefruit-Getränk mit dem Prädikat

«besonders wertvoll»

*Das Rezept für Frau Walker's « Princess Pepita ¦ sowie
für weitere, von Roger Lebet, dem Präsidenten der
Schweizerischen Barkeeper-Union, empfohlene Pepita-
Drinks können Sie mit diesem Gutschein bei der
Mineralquelle Eptingen, 4450 Sissach, anfordern.

r
Gutschein

I
I

Senden Sie mir kostenlos die Rezepte «Pepita-Drinks
für besondere Anlässe».

Strasse :

jgb Postleitzahl:

Pepita: das einzigartige Tafelgetränk mit Grapefruitsaft und Mineralwasser.

HUSTEN
schwindet so schnell

so wohltuend

mit
(ORYFINC

Medizinal-Bonbon mit Vitamin C
In Apotheken + Drogerien Fr. 1.80

«Fuca-Bohnen» bauen die Fettpölster-
chen um die Magenpartie ab, reduzieren

starke Hüften, Doppelkinn und dicke
Oberschenkel. «Fuca-Bohnen» fördern
die Darmtätigkeit und verleihen ein
jugendfrisches Aussehen. «Fuca-Bohnen»
verbessern die Hautbeschaffenheit.

50 Fuca-Bohnen in der Schachtel mit
der Palme Fr. 5.80. Kurpackung mit
150 Fuca-Bohnen Fr. 14.90. Erhältlich
in Apotheken und Drogerien.

Haariges,
allzu
haariges
Wenn wir an Teil denken, dann
sehen wir unweigerlich einen
kräftigen, impulsiven Mann mit schönem

Vollbart vor uns
Fritz Ineichen

Wie wär's, wenn man die Haare
mit dem Krankenbüchlein schneiden

lassen würde, denn allzu lange
Haare sind ja ungesund.

Basler Mosaik

«... die hat so viel Haare auf den
Zähnen, daß man ihr mitten auf
der Zunge einen Scheitel ziehen
könnte! » Studio Zürich

Die Russen haben einen
Einheitshaarschnitt, und die Amerikaner
verstehen auch nicht viel vom
Haareschneiden.

Heiner Gautschy

Wegen der Versetzung menschlicher
Herzen von einem Körper in den
andern liegen sich die Aerzte, die

Theologen, die Juristen und auch
das einfacher denkende Volk in den

Haaren... Zürcher Woche

So ein Bart ist etwas Interessantes,
und naive Seelen wundern sich
gelegentlich, warum ein Mann wohl
damit herumlaufen will, besonders,

wenn es kein Vollbart ist und die
obere Hälfte des Gesichtes doch
rasiert werden muß.

Appenzeller Zeitung

Beim Skifahren ein zerzauster
Wuschelkopf - Perücke auf die
elegante Dame bereit zum Après-Ski.

Badener Tagblatt

Die Haarfarbe der Frauen läßt
heutzutage keinen Schluß mehr auf
ihren Charakter zu, sondern nur
noch auf die Geschicklichkeit ihres
Friseurs. 0 Tip

Junges verschwiegenes Mädchen
wöchentlich eine Stunde zum
Auszupfen von grauen Haaren gesucht.

Inserat

Wenn nur alles im Leben so gut
ausginge wie die Haare!

Zürispiegel
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